
Gemeinderat  Neuenkirchen – Vörden   im September 2022 

 

RESOLUTION 

Der Gemeinrat der Gemeinde Neuenkirchen – Vörden kritisiert die Vorschläge 

der Wahlkreiskommission des Innenministeriums Niedersachsen zur 

Auflösung des Bundestagswahlkreises 32  scharf.  

Es darf keine Zerstückelung erfolgreich gewachsener Strukturen geben. 

Die von der Wahlkreiskommission vorgeschlagene Zerstückelung des 

Bundestagswahlkreises 32 Cloppenburg / Vechta ist sachlich absolut nicht nachvollziehbar 

und widerspricht eindeutig den rechtlichen Vorgaben des Bundeswahlgesetzes. 

Gemäß des Bundeswahlgesetzes soll die Bevölkerungszahl eines Wahlkreises von der 

durchschnittlichen Bevölkerungszahl der Wahlkreise nicht mehr als  15 % nach oben oder 

unten abweichen. Das trifft auf den Wahlkreis 32 Cloppenburg / Vechta mit einem Plus von  

7,3 %  absolut nicht zu. 

Darüber hinaus weist das niedersächsische Innenministerium in seinem Rundschreiben zur 

Einteilung der Wahlkreise ausdrücklich darauf hin, dass ein Wahlkreis ein 

zusammenhängendes Gebiet bilden soll sowie regionale Besonderheiten zu wahren sind. 

Diese Vorgaben werden mit der jetzt vorgeschlagenen Zerstückelung des jetzigen 

Wahlkreises 32  Cloppenburg / Vechta schlichtweg ignoriert. 

Das „Oldenburger Münsterland“ – das sind die Landkreise Cloppenburg und Vechta – ist seit  

Beginn der Bundesrepublik Deutschland nicht nur ein gewachsener Bundestagswahlkreis, 

sondern ist auch politisch, kulturell, wirtschaftlich und touristisch eng miteinander 

verflochten. 

 Die enge Zusammenarbeit der Landkreise Cloppenburg und Vechta wird nicht zuletzt am 

„Verbund Oldenburger Münsterland“ sehr deutlich, der seit fast  30 Jahren als gemeinsame 

Interessenvertretung dient. Darüber hinaus existieren u.a. mit dem „Heimatbund 

Oldenburger Münsterland“, dem „Agrar- und Ernährungsforum Oldenburger Münsterland“ 

und dem „IHK –Beirat Oldenburger Münsterland“ feste Institutionen für den gemeinsamen 

Kultur- und Wirtschaftsraum Oldenburger Münsterland – dem Wahlkreis 32. 

Die Landkreise Cloppenburg und Vechta und ihre Bevölkerung verstehen sich gemeinsam als 

„Oldenburger Münsterland“. Dieses wird  durch eine Vielzahl an Kooperationen in der 

Region über Landkreisgrenzen deutlich. 

Eine Zerstückelung des Wahlkreises 32 Cloppenburg / Vechta würde dieser positiven 

Entwicklung konträr entgegenstehen. 



 


